
GihiiDEZsciiiJäEZEigEE 
HENRY D. BOYDEN, 

Reine onguen n. Me- 
dczmen, 

South-Materialien- 
ToilettetmrtikeL stät-mich Dürsten, Oele, 

sowie pharmaceutijche Präpams 
tionen jedweder Akt. 

sssiieninegiesinne kenn-.- 
M«"Vesoitdere Sorgfalt wird der Zu- 

bereitung von ärztlichen Verordnungen 
und Familien-Rezepten geniidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird und zwar die beste. —- Wir 
wollen Euere Kundschaft und Folgendes 
bieten wir Euch als Ersatz: P r eis- 
würdige Waaren zn niedrigen 
Preisen und gerechte und reelle Bedien- 
ung. Proinnte Aufmerksamkeit gegen 
alle unsere Kitndschast nnd unseren Dank- 
sür enviesene Gunst-Wie man einen 
Dollar weit reichen machen kann, ist das 
Problem. Es interessirt daher Jeden,? 
die Methode kennen in lernen, welche die- s 

seg Resultat hat« Methoden giebt es; 
viele, doch welche sind des Versuches- 
werth? Eine der besten ist die, Altes ain: 

besten Platz zu tausen. Tieser Platz 
ist unser Laden. 

Ein Tollar gespart ist gleich 2 Tol- 
lara verdient. Wollt Jhr Euere Tol- 
lars und lsentg spat-en, so könnt Ihre-J, 
wenn »Un- laitst in 

Boydotks Ipothckq 
dem ältesten in der skktdl ctablirtm 

AziotlsckitheschijiL 

Ecke Pine und Triften- Straße, 
GRAND ISLAND, NEB. I 

Lokales. 

r-— Rancht Lohmnnn’s(5iga1«ren. 
—- Befncht den Sonntags-Ball in 

Hann’g Port-. 
"— Repnblikanischc («·s-nnty-.(5onven- 

tion morgen. ! 
—- Blechgefchirr jeder Art am besten 

sei Hupet äs- Lange. 
— Tiefe Woche hatten wir ausge- 

zeichnete-S Sommerta- 

— Tit beste Auswahl von Tyce nnd 
Knssee bei Louid Beit- 

-—— Gus. Sieverg von Voelus kam 
gestern auch nach Gkand Island. 

—- Schweizer,- Brich Limburger- 
und Kräuter-Käse bei Louio Ven. 

— Seid Ihr durstig, so geht nnd 
trinkt eine ,,Stange« bei Stauß C- 
Grad. 

—- Kanft Euere Möbel bei Sonder- 
mann es- Co. neben der Ersten National 
Bank. c 

--— Alle Mesnpnerarbeiten werden gut 
und billig ausgeführt bei 

Haber äs- Lange- 
—- Peter Heintz verkauft diej 

,,Pont)« Kornschiilcy die besten 
im Mart-m ! 

—- Vci«l)eit·atl)et: Am Mon- 
tag, den l—l., Dr. Milton »k. Her-i mit 
Jstl Alice Tolan 

Etwas Extra seine-. i Neue Matjeg Heringe eben angekom- 
men bei Louig Beit. 

—- Die »ste·1)stone PowerCorns I 

shellcr« sind uniibertrefslich. Zul 
haben bei P. Heinv. I 

—- Tas meine Unheil richten Tit-je- 
nigen on, die siir Alle-;- Jnteressc und 
sük Nichts Verständnis haben. 

— Frau J. is. Gergvocher beschenkte 
am vorigen S onntag ihren lSheherrn 
mit einem gesunden Knaben. Wir gra- 
tulirens 

—- Die ,,N orthern Rose-« ist 
eine vorzügliche 5 Cent Cigoxrr. Ver- 
langt dieselbe. Sie wird fabrizirt von 

Chas. Lehmann 
—- Ht. Hilgendorsi. in Arlington 

wohnhost, läßt ans seiner nördlich von 

Gen-w Island gelegenen Farm eine neue 

Scheune errichten. 
— Nägel, Schlösser, sowie alle zum 

Bat-ten nöthigen Eiscnwaaren liefern zu 
den niedrigsten Preisen· 

aner G Lange. 
—- John Wallichtz hat seine Preise 

für Möbel bedeutend reduzn·t, um Plai- 
flir die vielen Sachen zu mache-II die et- 

fflt das Herbst-Geschäft eingekauft hat. 
—- Alle Arten Druckarbeåten in deut- 

scher und englischer Sprache bekommt Ihr 
mn besten und billigsien in der Ofsice des 
«Anzeiger. « Gebt uns eine Probe-bestel- 
lung. « 

—- Der Vormnnn unserer Brauen-L 
He. Hugo Klug, wurde am Freitag leh- 
tzt Woche glücklich gemacht durch die An- 
kunft feiner Familie, welche von St. 
Los-is hier anlangte-. 

—- DerBall der OW- Hose co» 
« welcher am lebten Sonntag in Hannllöz "« 

sei abgehalten wurde, war ziemlich be- 
» 

und war eine äußerst gemüthliche 
s« 

« schaf- beilammen, weshalb sich auch 
« leUms-elenden gut amüstrlen. 

—- Fkagt nach Lohmann’s Cigarren2 
—- Befucht den Ball morgen Abend 

in H"«c1nn’s Part. 
—- Buggies und Springwa: 

gen bei P. Hemtz. 
—- Am Os. Oktober giebt es Hengst- 

Rennen auf dem Fair-Platze. » 

— Tic A. 0. D. ist dic- beste 5 Gent 

I V cgarte m der Stadt. Verlangt dieselbe. 

! —- Auch Jakob Ach-re von Loup 
City war gestern und heute In der Stadt 

— Handwerkszeug kauft Ihr am be- 
ften bei 

Huper äs- Lang«c. 
— Verlangt Chris. Lohsnan11’s Ci- 

garren, wenn Ihr etwas Gutes haben 
wollt. 1 

—- Besucht das neue Möbelgeschäft 
von Sondermann ä- Co. an der Iitcn 
Straße. 

—Jeder sollte dem Sonnabend- Ball 
in Hann g Pakt beiwohnen, um sich gut 
zu amüsiren 5 

— Die Moline Wagen sind 
vorzüglich. P. Heintz verkauft 
dieselben. 

—- W. si. «Thoin·3, von der Firma 
M. Hofmann in Kansas City, war diese 
Woche in dcr Stadt. 

— Ter plattdcatschc Ball am letzten 
Samstag war gut besucht und dauerte 
nahezu bis Tagesanbruch. 

—- Wer die ,,Eldridge B« 
Nähmaschine sieht, kauft keine an- 
dere. Zu haben bei P. Heim-« 

—— Die Ernte des Siißcorns wird 
dieser Tage beendet.und hat dann die 
Canning Partan für eine Weile Ruhe- 

— Ti Gattin des Emr Ledermam 
welche ei ge Zeit bei ihren Eltern in 
Nebraska City weilte-, kehrte vorgestern 
hierher zurück. 
z 

— Wir liefern Reparatnrcn zu allen 
in den Vereiniqten Staaten nnd Canada 
gemachten Oefm 

Huper ö- Lange. 
Xfr„ Koval Koc Buck" ber Grand 

Island Cigar Mfg. Co. mar eiuc heroor; 
ragenbe Gestalt m dem llmzuge am letz- 
ten Samstag. 

—- Wenn Ihr in Wallich5’ Laden 
kommt, werdet Jhr erstaunt fein über 
die große und prachtvolle Auswahl von 
neuen Möbrln. 09 

—- TserNuf den DU. Schlotfeldt’s 
A. (.). l). 5 Mut Garn-re aenießt. ist der 
beste und sollte sedei Liebhaber eines guten 
Kraut-z dieselbe rauchen. 

— Das Baar:(·siracery:.Hau-3 hat 
Quart-Steinkrüge, ebenfalls 2 und ti 

Galloneii Wiesen-einsteintriige, serner 
das beste Siegelivachg welches gemacht 
wird. 

--— Die Telegaten Zur deiiialratischen 
Ziaatsdcanvcntioii begannen ani Mitt: 
wach Abend anzutoiiinieii itiid bis gestern 
Abend war eine ziemlich große Gesell- 
schaft beisammen. 

— Tie Ziickerrillienrriite wird in 
Bälde beginnen, doch soll dieselbe, we- 

nigstens was die Quantität betrifft, nicht 
so reichlich ausfallen, als früher ange- 
geiiamineii wurde. 

—- Wir w reii noch die ganze lebte 
Woche damit beschäftigt, unsere Maschi- 
rierie in Gang zu bringen, weshalb wir 
unserer Zeitung noch nicht so viel Sorg- 
salt zuwenden tonnten, als ivir beab- 
sichtigten. 

—- Bei Wallichg findet Jhr nur die 
besten und solidesten Sachen; er setzt ei- 
nen Stolz darein, nur von Firmen von 

aiierkannter zlteputation zu tausen. Man 
wird finden, daß iiiaii bei ihm stets reell 
behandelt wird. 50 

—--- Grund Island liat sieh während 
deg letzten Jahres iin Westen einen Nui 
erworben als berühmte lsigarrenstadt und 
alles durch die ,,ll»)«ul lim- ltu(«lc« ist- 
garre, welches auch faktisch die feinfte .'- 

icent lsigarre ist die nran haben kann. 

—- (7arl statute, Bruder der Frau 
lfhag. Scherzt-erg, war die lehre Zeit 
bei feinen Verwandten runi Besuch· Er 
wohnt in Michigan nnd hatte feine Schwe- 
ster seit lsi Jahren nicht niehr gesehen. 
Arn Freitag trat er die tlkiickreiie an. 

—- Nottlieb vT-iinnerinann,- welcher 
eine Reise nach Oregon machte, unt sieh 
die dortige Gegend anzusehen, kehrte am 

Freitag wieder hierher zuriicl und wie er 

sagt, sind keine zehn Laloinotioen ini 
Stande, ihn jemals wieder dorthin zu- 
srückznziehen. 

——«- In der Familie von Adolph Zent- 
beil, in der Nähe von (5hapinan. stattete 
am lehten Freitag Freund Klapperstorch 
einen Besuch ab und zwar brachte er ei- 
nen kräftigen Jungen· Mutter u. Feind 
befinden sieh wohl und der Vater —-- na, 
das kann man sich schon denken, daß der 
»so-lex up« fühlt. 

;—— Fauna-, wenn Ihr während der 
Zeit des Dreiehens Whisky, Rum, Küm- 
mel, Alcohol oder irgend sonst etwa-J 
»Geistigeä« haben wollt um Euch in 
stärken, holt Euch Etwas beim Julius 
Giindel in der »Mint.« Auch wenn 

Ihr-sonst zur Stadt kommt, seid Jhr 
dort allezeit willkommen und wird Euch 
daselbst mit einem schönen Glas Bier 
nebst Delikaten Freilnnch aufgewartet. 

Æ h 

—- Wer zu viel über das Leben nach- 
denkt, vergißt es. 

—- Raucht Lohmann’ö Cigarren, wenn 

Ihr etwas Gutes haben wollt. 
—- Gwßet Ball findet jetzt jeden 

Samstag Abend in Hamks Park statt. 
— Mike gute Auswahl der besten 

Schrotflinten sindeu Jagdliebhaber bei 
Huper ö- Lange. 

—- Tie Truckerei der «-’1’im(.ks" wurde 
am Montag Vormittag durch den thriff 
geschlossen- 

—- Die besten und billigsten 
Schrotmühlen findet Jhr bei P. 
Heintz. 

—- Gutes Cornwetter während der 
letzten Tage, doch mußte man ziemlich 
viel Staub schlucken. 

— Geht nach der Grund Island 
Nroeer Co. für vollständig reine Ge- 
würze, ganz oder gemahlcn. 

—- Ter beste Platz unt Möbel zu 
kanfen,istin Sondermann eke- (.co.’s 
neuem Geschäft an der Iz· Straße-. I 

L o u i s V c it 
hat die alleinige Agentnr des berühmten 

hromage de camembert, 
aus der Fabrik von 6 Haufe. 

—- Unsere diegsährige Ernte ist gut 
die Getreidepreise ebenfall·3, deshalb ist 
int nächsten Jahre auf etwas mehr Le- 
ben zu rechnen- 

— Der ,,An;eiger« kostet von jetzt 
ab Liszt-o pro Xalir nnd erhält jeder 
Abonnent bei Vorausbezahlnng ein schö- 
nes Prämie-wuch- 

— Frau Christ- lsornelius nebst Kin- 
dern kehrte ain Montag von Iowa hier- 
her zurück und war es auch hohe Zeit, 
da Christ- sich bereits sehr einsam fühlte· 

—- Hr. Woolstenliolin, von der Firma 
Woolstenholm d- Sterne, befand sich 
lebte Woche in lfbicagm wo er Einkäufe 
für ihr hiesigen liiefchiift machte Er 
wird morgen ;nrü-.tertvartet. 

— Scheercniclfleifer Franz Danielfen 
ist wieder in Grund Island nnd geht 
seinem Gewerbe nach. Wer Scheel-en, 
Messer u. s. w. tu schleifen bat, bringe 
sie zu ihm in Riesen-J Schuhmacherwerb 
statt an der Froutstrnße 

»s- Alle unsere Groeerhgefchäfte hat. 
ten zu Anfang der Woche nahezu kein 
Pfund Zucker an Hand, weil eine nirge- 
heuere Menge diese-:- fiiszen Stoffes mäh- 
rend der letzten Zeit gebraucht wurde u. 

zwar dazu, Früchte einzuniacheru lsielee 
zu bereiten, u· f. w. Tie diegjährige 
Obsternte ist sehr groß und benutzte jede 
Hausfrau die Gelegenheit, ordentlichen 
Vorrath einzulegen. 

— sen Wallrchs großem Möbel-La- 
den wird Alle-:- fast zum Kestenpreig ver- 

kauft. Geht hin nnd überzeugt Euch 
von dieser «Tl)ittfache. Zchlafziinmew 
Augstattnngept lkiiilow Piöbelirieiitg, 
Loungesh Stühle, kurz Alleg, wagin ein 

Möbelgeschäft ersten Range-z gehör,t ist 
bedeutend inr Preise her.untcrgesetzt Be- 
sticht ihn, wenn »Ihr etwa-J in dieser 
Brauche braucht." »g- 

H e ritt a n B ro S» die Baar: 
.uleiderhändler, 222 W. -«3. Sir» wet- 

«den ant Montag, den Es. September, 
Eihr Geschäft nach dein Michael-Gebäude, 

lsni O. :t. Straße (2 Thiirenöstlich von 

Vorwuer Apotheke) verlegen. Dieses 
Gebäude wird elegant fiir sie eingerich- 
tet und wird einen so eiegnnten Laden 
abgeben, als nur irgend einer in der 
Stadt ist. Sie werden vor ihrem Uni- 
iuge in allen ihren Zweigen besondere 
Vergiinstigungen offer-irrtt- 

-—-- Folgende Kalender für lML sind 
bei uns eingetroffen und zu den beige- 
sehten Preisen zu haben: 

Ter Lahrer hintende Bote, 
20 ist-cito 

M üncheuer zliegende Blät- 
ter Kalender, im Gent-L 

Figl Zächsifcher Ameisen- 
K a l e n de r, 25 Ernte-. 

Regensburger Mai-Unko- 
le n d e r, 25 (.5erito. 

C i n s iedler-Kalender, 20 Cis. 
«-—«- Ein ,,ruiniwn)-« mit ziemlich 

kostfpieligeni Ausgang hatten ain Mitt- 
woch Abend zwei junge Männer-, welche 
einen Wagen nnd Gespann aus Weder- 
son’S Leihstall hatten niid damit herum- 
snhren Vllg sie ini Weste-we das U. P. 
Bahiigeleise trennen, brannten die Pfer- 
de, welche vor einein Zuge scheuten, 
durch; die Teichfel des Wagens brach 
bald und der Wagen blieb bei H. J. Pal- 

Inier’g’ Haus flehen, während die Pferde 
bis Zur König Straße liefen« wo sie ei- 
nen Pfosten der elektrischen Licht Leitung 
so nahe ftreifteii, daß einer der daran be- 
findlichen Haken dem einen Pferd in den 
Leib drang und zwar derart, dasi sofort 

tdie lsiiigeweide heraugtainen und dao 
Pferd erschaffen werden innsite Der 

lWerth des Pferde-s war etwa Ist-JU, 
während der dein Wagen Zugefüate Scha- 

kdeii sich aus Eos-II belaufen dürfte. 

Uebriger Fabeln-eile über die V. E W. Bahn- 
ssiir folgende Begebenheiten wird die Bur- 

lington iliren Fabr-Mein inni einfach en 

Preis fiir die kliniidreise herabsetzent 
Jährliche Versammlung der Sovereign 

Nrosi Yoge »e. L. L-. F» absngalteii in St. 
roiiia, Mo» ani Bl. Septem er. Villette 

loerkanft ooni M. September an; dieselben 
haben Gültigkeit bis zum M. September-. 

li«i«igiili0n congreiss in Salt Lake City, 
vorn 15.bi«·317. September. Billette Juni Verlauf vom w. September an; diese beii 
haben Wültigteii bis znni 30. September 
nnd sind aus dein B. n. M. Bahnhof zu ha- 
ben. T h o o. is o n n o t, Aal-sin- 

P 

—- Alle Diejenigen welche 
uns noch Geld fchulden, ersu- 
chen wir hiermit, ihre Rech- 
nungen baldmöglichst berich- 
tigen zuwollem da wir wegen 
der Vergrößerung unseres 
Geschäfts bedeutende Gelder 
brauchen und deshalb jeden 
lsent unserer Außenstände 
habensollten. 

Achtungsvoll 
J. P. Windolph. 

—- Wenn Jemand eine 10 Cent Ci- 
garre rauchen will und zwar sür einen 
Nickel, so muß ereine»Ro«y-1.1Roe Buck« 
kaufen, welche er in jedem Getan-enge- 
schäst erljalten kann. 

— Wir schicken viele Probenutninern 
unseres Blattesz aus, unt dasselbe in sei- 
ner neuen Gestalt einzuführen. Diese 
Zeitungen kosten Nichts« Wer jedoch 
drei Nummern annimmt, wird als Abou- 
nent betZachteL 

—— Letzte Woche geriethen die weibli- 
chen Häupter einiger Familien in der 4. 
Ward in Streit, wobei es sogar zu 
Handgreislichteiten kam, indem sich die 
Streitenden in die Haare geriethen nnd 
sich ziemlich zausten. Es soll die-Z ein 
interessanter Anblick gewesen sein. 

— Former Gillette, in der Nähe von 

Alda, brachte am Dienstag eine Moschitg- 
Melone nach der Citizeng National 
Bank, welche nicht weniger als 25 Psd. 
wog. Vor kurzer Zeit brachte er auch 
eine Wassermelone von 40 Pfund Ge- 
wicht. Gewiß Ziemlich anständige Din- 
ger und wird sich Einer schon hüten, die- 
selben ans einen Sitz ansinessen 

— Wir fordern alle unsere Leser, nn- 

mentlich unsere Farmer, aus, uns etwa- 
ige in ihrer Nachbarschaft sich ereignende 
Neuigkeiten mitzntheiletn damit wir die- 
selben bringen können. Auch unsere Le- 
ser in den Nachbar-iconntieo ersuchen 
wir-, uns ab nnd in mit einem »Es-inge- 
sandt« in bedenken. Wir sind für alle 
Einsendnngeiy welche sür unser Blatt 
eingeschickt werden, sehr dankbar. 

Am Mittwoch Abend gab eiz an 
West —t. Straße ifeinlichen Spektakel, in- 
dem verschiedene dort wohnende Bürger 
sich gegen die Jnsassen eines Boquette: 

;’schen Hauses gar nicht sehr schön benah- 
lnien, da sie ein Bombardement von »Stei- 
nen und saulen issiern aufdieselben eröff- 

»neten. Tie Polizei stiftete schließlich 
’?)inlse nnd die Tämchen, welche das Hang 
bewohnten, versprochen zn »Im-verr« 

— Unsere Kleider- nnd Ellenwaaretn 
Händler sind dabei, ein Uebereintommen 
zu treffen, wonach alle ihre Geschäfte 
Abends siiils geschlossen werden. 

Z päter. —- Tao Ueber-einkommen 
Jvnrde gestern getroffen nnd werden alle 
J.tcleider: nnd Schuhgeschäste vom nächsten 
sMontag ab nm z? Uhr schließen nnd die 
sNrocertplSiesrlsäfte nm set Uhr. Um 
diese Errungenschaft zn feiern, werden 
asn Montag Abend sämmtliche Angestell- 
ten der betreffenden isieschäjte eine « a- 
rade abhalten. 

Unsere ltleschästszleuth Abonnein 
ten und das-J Publitum überhaupt, haben 
uns so lange ;ugeredet, miser Blatt tu 
oergrösierti, daß wir uns endlich gew- 
thigt sahen, dem allgemeinen Verlangen 
nachzukommen ttnd hossen nnd erwarten 
wir, daß unsere Austrengungen nicht nn: 

belohnt bleiben werden. lfin Unterneh- 
men wie das unserige bat die ihm gebüh- 

Ireude Unterstützung nöthig, um eristiren 
Un können, da die Auglagen nnd laufen- 
Iden Ausgaben bedeutende sind. Teg- 

;halblrnseu wir Allen ru: llnterstiitzt und 

shelst einer Zeitung, die dass Wohl Illler 
Him Auge hat, die Interessen deH Allge- 
meinen nnd die unserer Stadt und Ums- 
gegeud itu Besonderen, sowie dac- T entsch- 

sthum, deutsche Sprache und Sitten nach 
Inmitten zu fördern sucht. Ter ,,’.)lttzei- 
tger« wird alles Dieses tu thun stets be- 
strebt sein und Euer Wohlwollen wird 
nicht verschwendet sein. 

--— In Merrick icoutttn wurde seit ei- 
niger Zeit ein gewisser Niistao Hegencr 
vermißt. Ta er mit seinem Arbeitsge- 
ber, Dietrich Steitibr«ck, Streitigkeiten 
wegen Arbeitslohn gehabt hatte, tatn 
man auf die Berniuthung, dass derselbe 
ihn möglicherweise aus die Seite gebracht 
haben könne. Deshalb wurde am leb- 
ten Zantstag eine Untersuchung nirge- 
stellt, welche jedoch nicht-z in Tage för- 
dertc. Wie wir hören, soll sich übrigens 
Hegener damals nach dem Westen bege- 
ben haben; mit der Mordgeschichte wäre 
es demnach nichts. 

S p ä t e r. — Gestern wnr Tietrich 
ssteinbeck in der Stadt, utn einen Vldvoi 
itaten zu engagiren, welcher eine Klage 
sgegen John P. Linden itn Tistrittage- 
tricht von Merrick Connth anhängtg ma- 

chen soll wegen Verläntndung, da Linden 
die Sache beim Sheriss angezettelt ha- 

,ben soll. Auch beabsichtigt Steinbeck 
sden Sheriss und alle Diejenigen, welche 
ztnit ihm auf seinem Platze waren, unt 

Jdie Untersuchung Zu halten, gerichtlich tu 
Jbelangen. Es sind dies etwa 15 ---— Zu 

Jä'eute, verschiedene Einwohner von Chao- 
’man, die anderen Fariner der Umgegend. 
zllebrigens forderte die Sattistag-llnter- 
lsuchung doch etwas zu Tage, denn beim 
Nachgraben fand man das Gerippe —— seines von Steinbeck oergrabenen —- Fül- 

ileiig. Wer lacht da? 

! Der ,,Lahrer hinkende Bote« 
ifilr 1892 ist bei uns eingetroffen 
lund ersnchen wir alle Freunde 
dieses beliebten Kalenders sich 

shall-möglichst ein Exemplar zu 
holen. Preis 20 Gent-T 

Eine Kaktejan das Publikum 
Aus zuverlässiger Quelle habe ich ver- 

nommeu,,daß einige ,,ln(iepeadcnts« 
zur Zeit, namentlich unter ihrer Partei, 
ein Gerücht verbreiten und daß ihr Zweck 
der ist, besagtes Gerücht zu einer Zeit an 
die Oeffentlichkeit zu bringen, wo mir 
nicht mehr Gelegenheit gegeben ist, das- 
selbe zu widerlegen· Es ist dieses: Daß 
ich ungesetzliche Gebühren berechnet und 
daß ich nach Untersuchung von der County 
Behörde besagte Gebiihrcn dein Schatz- 
amt zuriickerstattct habe. Als Antwort- 
hierauf habe ich dem Volk von Hall (5o. 
tu sagen, daß die Bücher aller Beamten 
für J e d en offen sind und sollte irgend 
eine Partei, oder irgend ein Mann sin- 
den und beweisen, daß diese Angabein 
wahr sind, so bin ich gewillt, mein AmtI 
sofort niederzulegen, ebenfalls die No- 
niiuation siir das Amt des Sherisss fiir 
die kommende Wahl. Ich mache dieses 
Anerbieten, um meinen Freunden nnd 
den mehr ehrlich denkenden Leuten zu 
zeigen, daß ich jederzeit bereit bin, meine; 
Bücher untersucht zu sehen und je genauer 
dieselben untersucht werden, je lieber ist 
es mir. Achtunggooll 

J. A. (50stello, 
Sherisf von Hall Co. 

— Eine Erpedition mit Hindernissenj 
Jkann man eine sogenannte »Weinfahrt« 
;des Hen. Hachten nennen, welche er ei- 
snesz schönen Tages in letzter Woche in 
Begleitung seiner Schwiegertochter, Frau 
Louise Hachten, unternahm. Sie mach- 

iten sich am Morgen früh auf den Weg, 
um am Platte, etkva 12 Meilen östlich 
von der Stadt, Wein zu pflücken. Sie 
waren auch nahe am Ziele angelangt, 
als ihr Pferd scheute, sich kurz herum- 
drehte und dabei die beiden Jnsassen in 
den Straßengraben warf, während es 
selbst den eben gemachten Weg zurück- 
trabte. Glücklicher-weise trugen die so 
sanft Abgesetzten keine Verletzungen da- 

svon, doch mußte Vater Hachten zu Fuß 
zurückkehren, um des Durchbrenners 
wieder habhaft zu werden, was ihm denn 

iauch nach einiger Zeit gelang, indem ein 
Hat-mer etwa Iz Meilen diesseit der Un- 
iglücksstätte das Thier festgehalten hatte. 
Die Weitr-Erpediti0n wurde nun glück- 
lich zu Ende geführt. 

Menscherichb i 
.lieaeliitäntg in jeder Nummer korrigirt. 
Weisen, per Vuihel CAN-ORT- 
Hiifetz » » 0.30 
Rom, » » litt-«- 
:ltoggen, » ,, 0.65 
W me, » « U. l5——0.55. 
Buchwertes-, « » »Als 
Kartoffeln, » » 0.25 
Futter, » Pfund, THle 
j.hi11ke11, » « CHle 
jin-if, » 0.08 
ists-« » Tukj um »Es-i 
Uninter, » » III-) 
Schweine « 100 Pfund 4.25s—4.50 
Schlachtvieh » « ,, 1.-·10—2.il) 
nat-Jer, fette, nrci Pfund 0.»2—-0.03 

—D ie— z 

Grand Island 

GROCER CO. 
i —das—— 

Baargcld-Haus, 
305 W. 3. Str. Telephon t40. 

Ti« Viddle’c- Backpiiliiei«, ZUe pio Psd 
ti Psiiiid für .. Usl 00 

Ilioyai Backpiiliier, pei hsd ....... 0 46 
Tit Nie-U S «"ii«.t·piili)ei« per Pfd .c«i.4’:i 
Löcißer Wein: nnd Müder-Essig, Tric. die 

Nulloinz » Nati. sii1·.......si.»» 
««-Ji:i;,si(:" Ieise-, N Stücke-»Je» 17 Stücke 

Inn-» :i.-«- Stücke-. .. .. «..-Juw- 
--1«iii«it3«" Ieise, H Stücke Löc» 17 St. 

Hin-» Ist- Stücke»..........81.»« 
Allei« Packet:.lcassee. .. .. .. .. tin-Es 
Keiner grüner liasiein .. fis-'- 
ljultiiiiorc Bleiniuii" Lasset-,- « -(st-3. 

HHund« Pl im 
l hacken-— isolii i)ust" Lisaschpiilou 25 
2 -iangeii Fremd-XI (8«ichorie,. .().·s') 
2 Büchsen tiassee: t5«sseiiz.. ...».5 
Neue » Navy « Bohnen per Psiind. .() I 
»Tianioiid« Wagenschiiiiei«e.. .. .0·5 
GarneaiiUJ Soda tci«ackei«ci, He ji« ti il) 20 

« Oystck « 7c ii), 4 iii 255 
Ziitis tsiinei Eleuth ... .. .. .. »Vi) 
iBairel No lSalz» l. 50 
l « No. .- Sali ssüi Vieh) l.40 
Seilti Säcke llshtoiiMilchereisalz,.. .10 
mit- Säcke Tisch- Salz, .. .. .. iii 
Neue holl. Lsäriiiae,. .. .. LW 
riili Schachtel »Hm « Stäite,. tm 
tzili Schachtel Hiingsoid .- Stärke, Z- 

Seiissardinen lie., «'- Büchsen .. 50 
Anierilanischi Oelsaidineii, ,4 .. 25 
Zinpoiiiite Sai«diiieii, i 5c., —t·.. 50 

Rciini«, feinster Kapan Thre, z Je. iii 
Jiiii für. .. .l.()0 

Ilieinei Yoiiiig Hufen, sit-. ., itls 45 
» « Giin Poivdei, sit-» ,lii- 45 
Gitter gemisch. T hee, zili 85e., ill- 60 

« Jaan « zilp :i.-3c., iits iiii 
« GanPowderTheeJib:i-3,lii) 60 
« Yoiing·stonThee,J·-it-sitzin 00 
« Formosa L»oiong,i»iii- Use ,iii- 60 
IJZIP Di«esei Ihre hat nicht seine-:- 

i(leeicheii tin Staate in Bezug aiis Güte 
sund zu den angegebenen Preisen 

H? Wir kaufen und verlaufen für 
B a a i« nnd haben keine schlechten Rech- 
nungen, die zzhi init bezahlen müßt- 

UNLiliebezahlen Baar iiii ,eatiiiprod1itte,» 
wenn dieselben bester Qualität sind; aii 

« 

veie werden nicht verlangt. Wii sind allei 
niges eiiten siir ’ls.ill"ebiii«’y s Mehl, Wag 
goneri aieii Mühlen esellschast und Hutchi 
ucsonsMehi.— ht imt20 rosenl spa- 
ren und immer nat-en be er ualltilt er- 
halten wenn Ihr handelt ei der 

GRAND ISLAND GROCER CO., 
r. O. Stringer, weich äftsfüthen 

WM. CONOW, Sr., 
De Hi fec- 

Ixsüclj senscttmied. 
Alle 

Arten 

Gen-ehre 
Pistolen, 

Artikel 

für 
Jäger- 

Munition 

u.f.w. 

R e p a r at u r e n 
werden sorgfältig und zu niedrigen Prei- 

sen gencacht.-—5)ieellc Bedienung 
ist mein Motto. 

Werkstätte an Sprucc Str» zw. 2.u.3. 
Sprecht bei mir vor! 

i Wm. Conow, Sr. 

FRED. NABELS 
B äIck c r c i- 

218 westl.) «. Hunka 
RFCDie feinsten (sonfekte, Upd, «8;11che1(, 

Pfos, 1(.«s. w. — Besondere« Austnerhamkett 
wird Beitellungen von austvcirtg gewidmet. i 

Sprecht vor in der 

Mehl-öcFuttcrhandlung 
—VOII—- 

Adam Brombach- 
an Spruce Simsny wenn Jbr Weizen-, Rog- 

grn Horn oder Buchstka;etk:9.lcehl, 
Weic, Schrot u. 1.w· kamen wollt. 

Rccllc Bedienung. 
Julius Staub-. Martin GrotH 

Feuer Hat-von 
—l) o Us— 

Stauß« Gr0tz. 
(Müllcr’s alter Platz.) 

ll
 

U
 

Yag beste Zier an Zupf. 

Die reinsten Whiskies, Weine und Liquöke 
und vorzügliche Cigarren. 

Jeden Vormittag desi- 

kater freilunch. « 

JVlattiiesen X Eggers, 
—i83t·thdl(sr Lit— 

Janu- Jllusctjitterie. 
Dir helfen anarcn im 

zXlarlktxn 
Die besten 

GrasIItäher 
ädettsUulJtn 

BUGGIES & SPRiNGWAGEri. 
Alle Waaren genannt-L 

Große Auswahl von Revaratuktheilkn stets 
von-Ei thig. 

All-Einige Aquin-n der 

Fairbanks 11116 Victor Scales. 

Herbllnmamll 
Herstmuuascsc 

zu 

noch nie (lagewesenen 
Nicdrigcn Preisen 

treffen täglich ein in 

Wolbakb’s 
Geschäft. 

Die Waaren werden 

immer billiger-, 
so daß man sich wundern muss, 

wir vg- mäglich ist, 

sie dafür herzustellen 

Bester Kleider-Kathri: 4 MS. pr. quy 
Blau chrucktcr « 5 « « 

Kommt nnd beseht unser itn 

Inenses Lager. 

s. N. WOLBACH, 
it b 


